
 

 

N I E D E R S C H R I F T  
 

 

über die Sitzung des Schulträgerausschusses der Stadt 

Landau in der Pfalz  

am Donnerstag, 29.09.2011, 

im Rathaus, Marktstraße 50, Ratssaal 

 

 

Beginn: 17:00 Ende: 18:30 

 



 

 

Anwesenheitsliste 

 

SPD 

  

Sonja Baum-Baur  

  

Dr. Hans-Jürgen Blinn  

  

Dott. Francesca Chillemi Jungmann  

  

Kurt Ludwig  

  

Natascha Walz  

 

CDU 

  

Dr. Gerlinde Schwarz  

 

Bündnis 90/Die Grünen 

  

Renate Steigner-Brecht  

 

FWG 

  

Michael Dürphold  

  

Wolfgang Freiermuth  

 

Vorsitzender 

  

Hans-Dieter Schlimmer  

 

Sonstige 

  

Gabriele Drumm-Wahl  

  

Karin Gassmann  

  

Ute Hahn  

  

Wolfgang Harsch  

  

Angelika Hey  

  

Bettina Holst  

  

Christine Kohl  

  

Andrea Kuhn  



 

 

  

Hansjürgen Wurtz-Linz  

 

Schriftführer/in 

  

Desiree Schneider  

 

   

  

Susanne Burckhardt Vertretung von Dorothea Müller 

  

Michael Götz Leiter des Gebäudemanagements / Berichterstatter 

  

Gundermann, Victoria-Myriam Auszubildende beim Amt für Schulen, Kultur und Sport 

  

Ralf Müller Leiter des Amtes für Schulen, Kultur und Sport / 

Berichterstatter 

  

Neumann, Hans Peter Schulleiter Eduard-Spranger-Gymnasium / Berichterstatter 

 

 

Entschuldigt 

 

CDU 

  

Peter Lerch entschuldigt 

  

Anke Löffel  

  

Dorothea Müller entschuldigt, vertreten durch Susanne Burckhardt 

  

Dominik Rieder entschuldigt 

 

Bündnis 90/Die Grünen 

  

Ulrike Brózi  

 

FDP 

  

Michael Heintz  

 

UBFL 

  

Anke Ulbrich entschuldigt 

 

Sonstige 

  



 

 

Friederike Beran entschuldigt 

  

Jasmin Hoos  

  

Ilona Reiche entschuldigt 

  

Susanne Roth-Wiesner entschuldigt 

  

Janina Seitz  

  

Jasmin Tomasso  

  

Walter Weindel  

 

   

  

Dr. Gertraud Migl Vertreterin von Anke Ulbrich, entschuldigt 

  

Magdalena Schwarzmüller  

 



 

 

Zu dieser Sitzung war unter gleichzeitiger Bekanntgabe der Tagesordnung ordnungsgemäß eingeladen 

worden. 

 

Der Vorsitzende begrüßte Herrn Harsch als nach gewähltes Mitglied aus der Bürgerschaft. Herr 

Harsch wurde durch Handschlag verpflichtet und über seine Rechte und Pflichten aufgeklärt.  

Er dankte dem langjährigen Mitglied Frau Gerau für ihre Tätigkeit im Schulträgerausschuss. 

 

Damit bestand folgende Tagesordnung: 

 

 

T a g e s o r d n u n g  

 

Ö f f e n t l i c h e  S i t z u n g  

  

1. Einwohnerfragestunde 

  

2. Situation Rundsporthalle und Eduard-Spranger-Gymnasium Sporthalle inkl. Schulgebäude 

  

3. Informationen zur Schulbuchausleihe 

  

4. Informationen zur Ausschreibung der Mittagsverpflegung 

  

5. Grundschule Nußdorf; Anfrage der Verbandsgemeinde Edenkoben 

  

6. Information zu den Schülertransportfahrten nach der 5. Stunde ab dem Jahr 2013 

  

7. Verschiedenes 

 

 



 

 

Ö f f e n t l i c h e  S i t z u n g  

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 1. (öffentlich) 

 

Einwohnerfragestunde 

 

Es wurden keine Fragen gestellt. 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 2. (öffentlich) 

 

Situation Rundsporthalle und Eduard-Spranger-Gymnasium Sporthalle inkl. Schulgebäude 

 

Der Vorsitzende teilte mit, dass Herr Götz, Werkleiter des Gebäudemanagements, über die derzeitige 

Situation der Rundsporthalle, sowie der Schulleiter über die aktuelle Situation des Eduard-Spranger-

Gymnasiums berichten wird. Der Vorsitzende übergab das Wort zuerst an Herrn Neumann.  

Aufgrund der guten Wetterlage konnte der Sportunterricht bisher ins Freie verlagert werden. 

Glücklicherweise kann nach den Herbstferien die Gymnastikhalle wieder genutzt werden. Mit 

Öffnung der Sporthalle wird Mitte November gerechnet. 

Zurzeit findet der Unterricht der Oberstufe, sowie der Chemie- und Physikunterricht im benachbarten 

Schulzentrum-Ost statt. Die schwierige Situation ist durch die Unterstützung vom 

Gebäudemanagement, dem Schulamt und der beiden Schulleitungen des Schulzentrums-Ost 

vertretbar. Für das Ende der Baumaßnahmen am Schulgebäude hat das Gebäudemanagement die 

Osterferien 2012 in Aussicht gestellt.  

 

Der Vorsitzende signalisierte, dass im Anmeldezeitraum für die Gymnasien sicher gestellt sein müsste, 

dass die Baumaßnahmen zu Beginn des neuen Schuljahres abgeschlossen sind. Dies sei wichtig, um 

eine ausgewogene Anmeldestruktur zwischen den Gymnasien zu erzielen. 

 

Herr Götz informierte über die derzeitige Situation der Rundsporthalle und die laufenden 

Variantenprüfungen zur schnellen Wiederherstellung des Status quo, um den Schul- und Vereinssport 

zu sichern:  

1. temporäre Ertüchtigung der Rundsporthalle durch Einzug eines Stabsicherungssystems 

2.  Errichtung einer Traglufthalle  

3. Errichtung einer leichten Industriehalle 

Natürlich werde in allen Punkten auch der Kosten-/Nutzenfaktor für die Zwischenlösungen 

berücksichtigt. Die Prüfungen sind derzeit noch nicht abgeschlossen.  

 

Sobald die temporäre Sicherung eingetreten ist, müssen die dauerhaften Varianten, auch im 

Schulträgerausschuss, diskutiert werden, so der Vorsitzende.  

 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 3. (öffentlich) 

 

Informationen zur Schulbuchausleihe 

 

Der Schulamtsleiter Herr Müller gab die Auswertungen der Schulbuchausleihe bekannt. 

 

Insgesamt wurden ca. 12 000 Bücher zurückgenommen. An der Ausleihe nehmen im laufenden 

Schuljahr 2.499 Schüler teil, wovon 1.554 die entgeltliche und 945 die unentgeltliche Ausleihe nutzen. 

Die Anzahl der neuen Buchbestellungen beläuft sich auf ca. 12.510 Bücher mit einem Gesamtwert von 

238.244,63 €.  

 

Die Schulbuchausleihe kostete die Stadt Landau im Schuljahr 2010/2011 40.480,24 €. Als 

Verwaltungskosten wurden durch das Land 18.252,00 € (9,00 €/pro Schüler) erstattet. Damit sind 

28.789,52 € nicht gedeckt. Im laufenden Schuljahr 2011/2012 sind bisher Kosten in Höhe von 

29.081,60 € entstanden. Erstattet wurden vom Land 19.332,00 €. Die Differenz beträgt 9.749,60 €. Die 

Kosten der Rücknahme sind noch nicht beziffert.  

 

Probleme sah der Amtsleiter im großen personellen und bürokratischen Aufwand von Verwaltung und 

Schulen. Beim Amt für Schulen, Kultur und Sport entstand zudem ein personeller Mehraufwand. Die 

tatsächlichen Kosten sind wesentlich höher als die Erstattung des Landes. Das Online-Portal des 

Landes erwies sich oftmals als fehlerhaft, auch waren Tools nicht rechtzeitig verfügbar. Nach 

Meinung von Herrn Müller wäre die einfachere Lösung, die Eltern durch die Schulbuchgutscheine zu 

entlasten.  

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 4. (öffentlich) 

 

Informationen zur Ausschreibung der Mittagsverpflegung 

 

Im Frühjahr 2011 wurde für die neun Landauer Ganztagsschulen die Mittagsverpflegung europaweit 

ausgeschrieben, so der Vorsitzende. Herr Müller ergänzte, er habe viele potentielle Caterer auf die 

Ausschreibung aufmerksam gemacht. Dennoch haben nur drei Bieter Angebote abgegeben. Für vier 

Schulen wurde kein Angebot abgegeben.  

In Nachverhandlungen konnten für alle Schulen Caterer gefunden werden. Als Fazit zog Herr Müller, 

dass es nicht mehr attraktiv sei für die Schulen zu kochen, da die Vorstellungen überzogen sind. Der 

Preis für ein Essen beläuft sich zwischen 3,10 € und 3,60 €. Die Eltern zahlen generell 3,00 €/Essen.  

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 5. (öffentlich) 

 

Grundschule Nußdorf; Anfrage der Verbandsgemeinde Edenkoben 

 

Der Vorsitzende erklärte, dass die Kinder aus dem Gemeinden Böchingen, Frankweiler, Walsheim 

und Gleisweiler derzeit die Grundschule in Nußdorf besuchen. Die Verbandsgemeindeverwaltung 

Edenkoben überlegt, die Kinder aus Gleisweiler in der Grundschule in Roschbach zu beschulen, um 

den Schulstandort zu sichern. Hierzu fanden Elterninformationsabende in den beiden betroffenen 

Grundschulen statt. Außerdem starte nach den Herbstferien eine Umfrage an die Eltern. Auch bei 

einem Wegfall der Kinder aus Gleisweiler würde die Grundschule in Nußdorf zweizügig bleiben. Ab 

wann eine mögliche Änderung wirksam werden könnte, kann derzeit noch nicht gesagt werden.  

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 6. (öffentlich) 

 

Information zu den Schülertransportfahrten nach der 5. Stunde ab dem Jahr 2013 

 

Ab dem Jahr 2013 ist angedacht, die Schulfahrten nach der 5. Stunde aus Kostengründen zu streichen. 

Die Fahrten nach der 5. Stunde könnten tatsächlich eingespart werden und mit den Fahrten nach der 6. 

Stunde aufgefangen werden. Die Landrätin des Landkreises Südliche Weinstraße hat dies dem VRN 

mitgeteilt. Derzeit wird die Neuausschreibung der Linienbündel für die Zeit ab dem 1. Januar 2013 

vorbereitet, so der Vorsitzende.  

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 7. (öffentlich) 

 

Verschiedenes 

 

Das Ausschussmitglied, Herr Lerch, wünsche eine Ergänzung der Niederschrift der letzten Sitzung des 

Schulträgerausschusses bezüglich des Tagesordnungspunktes „Einrichtung einer Schwerpunktschule 

an der Integrierten Gesamtschule“, berichtete der Vorsitzende.  

Der Vorsitzende bezog sich mit der Aussage, dass keine Baukosten auf den Schulträger zukommen, 

auf die Rückmeldung des Fachamtes und der Schule. Dies wurde auch durch die Aufsichts- und 

Dienstleistungsdirektion so geäußert. 

 

 

  

 

 

 

 



 

 

Die Niederschrift über die 6. Sitzung des Schulträgerausschuss der Stadt Landau in der Pfalz am 

29.09.2011 enthält die fortlaufend nummerierten Blätter 1 bis 14. 

 

 

 

 

Vorsitzender 

 

 

 

 

Hans-Dieter Schlimmer 

 

 

 

Desiree Schneider 

Schriftführer 

Gesehen: 

 

 


	Anwesenheit
	Entschuldigt
	BM_TEXT2
	Text
	Tagesordnung
	Nummer
	SMC_BM_TOOST
	Betreff
	Wortprotokoll
	Abstimmungsergebnis
	Beschluß
	Zu
	BM_TEXT3

